
Nach Eintritt eines Arbeitsunfalls oder einer Berufskrankheit 
werden die Versicherten umfassend und kompetent betreut. 
Wir übernehmen sämtliche Maßnahmen, die zur medizini-
schen, sozialen oder beruflichen Rehabilitation der Versicher-
ten notwendig werden. All dies nach dem Prinzip: „Alles aus 
einer Hand“.

Information und Service in Ihrer Nähe
Während bei der Präventionsarbeit nach branchenspezifi -
schen Schwerpunkten unterschieden wird, ist die Bearbeitung 
von Rehabilitationsmaßnahmen und Entschädigungsleistun-
gen bis auf einige Ausnahmen regional aufgeteilt.

Weitere Informationen zu den Standorten erhalten Sie auf un-
serer Homepage: www.bgrci.de.

Die Kontaktadressen der Branchenprävention fi nden Sie unter 
www.bgrci.de; Seiten ID: #WBC2

Die Zuständigkeitsbereiche der Bezirksdirektionen unter 
www.bgrci.de; Seiten ID: #ACJW

Wir sind für Sie da! 
Um Ihnen einen noch besseren Service bieten zu können, 
haben wir für Sie eine zentrale Telefonnummer eingerichtet. 
Sie erreichen uns deutschlandweit unter 06221 5108-0.

Auf einen Blick
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Aktuelle Zahlen der BG RCI

Berufsgenossenschaft  Rohstoff e und chemische Industrie

Kurfürsten-Anlage 62 
69115 Heidelberg
Telefon: 06221 5108-0
www.bgrci.de
info@bgrci.de

Auf einen Blick
Die Berufsgenossenschaft  Rohstoff e und chemische Industrie 
(BG RCI) besteht seit dem 1. Januar 2010. Sie ist durch die Fu-
sion der Berufsgenossenschaft en Bergbau, Chemie, Lederin-
dustrie, Papiermacher, Steinbruch und Zucker entstanden.

Die BG RCI zählt knapp 36.000 Mitgliedsbetriebe mit rund 
1,2 Mio. Versicherten. Die BG RCI hat im Berichtsjahr über 
1 Mrd. Euro an Entschädigungsleistungen erbracht.

Wir haft en für Sie!
Die Berufsgenossenschaft en sind Teil des sozialen Netzes. 
Die Beiträge zahlen die Unternehmen allein. Dafür überneh-
men wir im Schadensfall die Haft pflicht der Unternehmer für 
Arbeitsunfälle, Wegeunfälle sowie Berufskrankheiten.

Alles aus einer Hand
Als gewerbliche Berufsgenossenschaft  haben wir den gesetz-
lichen Auft rag, Arbeitsunfälle sowie Berufskrankheiten und 
arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren zu verhüten (Präventi-
on). Wir unterstützen die Betriebe in allen Fragen des Arbeits-
schutzes, schulen die Versicherten, erforschen Unfallursa-
chen und prüfen technische Arbeitsmittel. 
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Daten

BG RCI Baustoffe - Steine - Erden Bergbau Chemische Industrie Lederindustrie
Papierherstellung und

Ausrüstung Zucker

2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012

Mitgliedsbetriebe
35.747 

(34.792)*
35.882

( 35.125)*
5.038 

(4.800)*
4.897 

(4.897)*
224 

(159)*
216 

(153)*
14.323 

(13.755)*
14.576 

(13.973)*
15.769 

(15.748)*
15.801 

(15.776)*
337 

(303)*
337 

(300)*
56 

(27)*
55 

(26)*

Arbeitsstunden 1.883.158.655 1.885.789.370 196.794.342 196.591.741 77.808.676 83.601.704 1.396.716.013 1.390.673.237 125.239.381 126.154.341 77.016.498 78.967.727 8.388.462 8.478.713

Vollarbeiter 1.214.941 1.193.538 126.964 124.425 50.199 52.912 901.107 880.173 80.800 79.845 49.688 49.980 5.412 5.366

Entgelt insgesamt in EUR 52.066.796.210 51.175.331.339 4.239.110.489 4.154.984.343 2.564.031.025 2.668.225.124 40.316.686.371 39.508.885.096 2.549.714.103 2.482.151.965 2.118.007.311 2.082.620.076 279.246.911 278.464.735

Unfälle

Meldepflichtige Arbeitsunfälle 22.217 22.827 5.310 5.360 522 567 13.051 13.264 2.011 2.194 1.267 1.355 56 87

n �Auf 1.000 Vollarbeiter 18,3 19,1 41,8 43,1 10,4 10,7 14,5 15,1 24,9 27,5 25,5 27,1 10,4 16,2

n �Auf 1 Mio. Arbeitsstunden 11,8 12,1 27,0 27,3 6,7 6,8 9,3 9,5 16,1 17,4 16,5 17,2 6,7 10,3

Meldepflichtige Wegeunfälle 5.747 5.814 455 483 157 191 4.472 4.444 395 427 241 253 27 16

n �Auf 1.000 Versicherte 4,1 4,1 3,2 2,7 2,8 3,2 4,3 4,3 4,0 4,3 4,5 4,7 4,0 2,4

n �Tödliche Arbeitsunfälle 23 22 6 4 4 6 10 11 – – 3 – – 1

n �Tödliche Wegeunfälle 14 21 1 1 1 2 11 17 1 – – 1 – –

Neue Unfallrenten

n �Arbeitsunfälle 634 678 171 174 77 102 300 324 38 41 44 34 4 3

n �Wegeunfälle 200 233 20 30 13 12 139 170 15 12 12 9 1 –

Berufskrankheiten

Anzeigen auf  Verdacht einer BK 7.994 7.942 721 784 3.399 3.143 3.441 3.544 226 221 178 222 29 28

Im Berichtsjahr entschiedene Fälle 8.471 7.525 772 680 3.705 3.191 3.567 3.164 216 244 183 211 28 35

n �Davon anerkannte BK 2.348 2.306 288 249 1.190 1.174 753 750 33 48 74 70 10 15

n �Davon neue Renten 1.168 1.226 77 91 712 758 352 350 10 13 16 9 1 5

Ausgaben

Prävention (Mio. EUR) 97,88 93,55 18,24 16,78 21,11 21,32 47,74 44,95 4,84 4,90 4,77 4,50 1,18 1,11

Entschädigungsleistungen (Mio. EUR) 1.015,71 1.023,08 125,69 123,03 480,40 493,66 347,50 345,10 25,53 25,39 31,94 31,03 4,64 4,88

Verwaltungskosten (Mio. EUR) 111,57 110,38 17,84 17,12 49,64 50,58 36,97 35,33 3,50 3,74 2,95 2,92 0,66 0,68

 

* Geschäftsergebnisse-Meldeposition 1 1500 03 Unternehmen/Beitragspflichtige aus den Geschäfts- und Rechnungsergebnissen der  Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung e. V. (geänderte statistische Erfassung). 


